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Bevölkerungsstand 

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik  Steiermark 
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Bevölkerungsentwicklung in der Steiermark 
1952 bis 2016 (Jahresbeginn) 
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Wanderungen 

 Wanderungssaldo 2015: +12.046 (Rekord!), Binnen-
wanderungssaldo +213, Außenwanderungssaldo +11.833 

 Zuwanderer hauptsächlich aus Deutschland sowie Ost- und 
Südosteuropa (Rumänien, Ungarn, Bosnien u. H., Kroatien, 
Slowenien), aber auch aus den momentanen Flüchtlingsstaaten 
Syrien, Afghanistan und Irak 

 Internationale Zuwanderung besonders nach Graz-Stadt, aber 
auch Graz-Umgebung, Leibnitz , Obersteiermark 

 Binnenzuwanderung (Saldo) besonders von der Obersteiermark 
sowie Kärnten, Niederösterreich und Oberösterreich nach Graz-
Stadt 

 Binnenabwanderung (Saldo) speziell von Graz-Stadt nach Graz-
Umgebung und Wien 
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Bevölkerungsveränderung 

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik Steiermark 
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Bevölkerungsveränderung 

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik Steiermark 
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Bevölkerungsstand 

 Altersstruktur 1.1.2016: Weniger als jede/r Fünfte (18,4%) 

unter 20, deutlich mehr (19,7%) über 65 Jahre alt! 

 Altersstruktur VZ 1971: Noch mehr als jede/r Dritte (34%) 

unter 20, nur jede/r Achte (13%) über 65, 

Bevölkerungszuwächse also hauptsächlich bei den Älteren! 

 Älteste Frau am 1.1.2016 106 Jahre alt, ältester Mann 105 

 Durchschnittsalter 43,4 Jahre, Graz-Stadt jüngster (40,7), 

Leoben ältester Bezirk (46,4 Jahre) 

 Staatsangehörigkeit: 118.827 Ausländer (davon fast die Hälfte 

in Graz-Stadt), Anteil 9,6% (Graz-Stadt 19,9%) 

 56% der Ausländer aus der EU (allein je rund 13% aus 

Rumänien und Deutschland), 15% aus Ex-Jugoslawien (ohne 

Slowenien und Kroatien), nur 6% aus der Türkei 



Autor 

Leben in der Steiermark 2015/16 

Abteilung 17 -  Referat Statistik und Geoinformation 

Bevölkerungsstand 

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik Steiermark 
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Bevölkerungsentwicklung in der Steiermark 
1968 bis 2016 (Jahresbeginn) 
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Geburten/Sterbefälle 
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Geburten und Sterbefälle in der Steiermark 
1946 bis 2015 

Geburten

Sterbefälle

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik Steiermark 
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Geburten 

 Lebendgeburten 2015: 11.143, +727 bzw. +7,0% gg. 2014, 
höchster Wert seit 1999, größter relativer Zuwachs seit 1948 

 Zahl der Frauen im gebärfähigen Alter sinkt weiter 

 Gesamtfruchtbarkeitsrate (GFR, Kinder pro Frau) erhöhte sich 
von 1,36 auf 1,45, viertniedrigste Rate aller Bundesländer 
(davor hatte Steiermark jahrelang die zweitniedrigste Rate), 
Österreich GFR 1,49 

 In den letzten 20 Jahren massive Rückgänge der Geburten 
von Müttern unter 25 (über -60%), aber enorme Zuwächse 
ab 35 (mehr als Verdoppelung!)  

 Jüngste Mutter 14, Älteste 49; Altersunterschiede (ehelich): 
Vater genau 80 - Mutter 35, Mutter 42 – Vater 29 

 Unehelichenquote 49,6%, Murau 65,7% (1. in Österreich) 
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Sterbefälle 

 In der Steiermark 12.821 Sterbefälle im Jahr 2015 (+954 bzw. 
+8,0%), höchste Zahl seit 1988, größter Zuwachs seit 1963  

 Säuglingssterblichkeit auf Bundesniveau  

 Lebenserwartung (bei der Geburt) 

• Männer: Rückgang von 79,3 auf 78,5 Jahre 

• Frauen: Rückgang von 84,0 auf 83,8 Jahre 

 Zahl der hochbetagten Mitbürger (80+): rund 69.000 (fast so 
viel wie die Einwohnerzahl des gesamten Bezirks Murtal!), 
davon zwei Drittel Frauen 
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Eheschließungen/Scheidungen 

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik Steiermark 
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Scheidungen
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Eheschließungen 

 Steiermark 2015: 6.150 Eheschließungen (+18,5% bzw. 

+960), höchste Zahl seit 1993 

 Mittleres Alter: Braut 32,6 Jahre, Bräutigam 35,5 Jahre 

 Jüngste Braut 16, Älteste 81; jüngster Bräutigam 18, Ältester 

89 

 Extreme Altersunterschiede: Braut 58, Bräutigam 28; 

Bräutigam 70, Braut 27 

 2015 kein „magisches“ Datum, meiste Eheschließungen im 

August, nach Tag am 8.8. (241)  

 Deutlich mehr Eheschließungen im städtischen Bereich als in 

den ländlichen Bezirken 

 2015: 64 eingetragene Partnerschaften in der Steiermark, 

davon 29 in Graz – Anstieg gegenüber Vorjahr (51) 
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Scheidungen 

 2.113 Scheidungen in der Steiermark 2015, 

zweitniedrigster Wert der letzten 23 Jahre 

• Rückgang um 5,1% bzw. 113 gegenüber 2014, 

gegenüber 2007 sogar um über ein Viertel 

 Gesamtscheidungsrate ebenfalls von 39,6% 2014 auf 

38,0% 2015 gesunken 

 Altersspanne bei den Frauen 18 bis 76, bei den Männern 

20 bis 79 

 Längste Ehe genau 50 Jahre (und 2 Tage), kürzeste 

Ehedauer nur 2 Monate 
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Pressekonferenz am Donnerstag, 22.9.2016 

Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

Das Team der Landesstatistik Steiermark 

www.statistik.steiermark.at 


